
AG Öffentlicher 

Raum 

Vorschläge zur Gestaltung 

der neuen Ortsmitte 

 

2. Plenum am 23.01.2013 



Die AG Öffentlicher Raum 

(von rechts) hinten: Werner Schmidle, Carmen Hagios, Karl Zwick, Pascal 

Kohler,  Dirk Meier, Monika Feil, vorne: Elke Zängerle,  Miriam Engelhardt, 

Stephanie Hagemann, Ute Auber. Es fehlt: Thomas Lamp 



 Unsere Ziele: 

 Ein Raum der Begegnung  für alle 

Altersgruppen, eine lebendige 

Ortsmitte, in der man sich gerne 

aufhält, wo man sich treffen und 

verweilen kann. 
 

 Sichere Wege für Fußgänger und 

Fahrradfahrer in und um Gottenheim 



Plangebiet neue Ortsmitte 

 



Die neue Ortsmitte - 
Begegnungsstätte für Gottenheim 

Innenraum und Außengelände zur freien Nutzung 
 

Für wen? 

 alle Gottenheimer  

 alle Generationen  

 alle Gäste 
 

Warum?  

 Zusammenleben fördern 

 Generationen verbinden 

 Gemeinsame Aktivitäten ermöglichen 

 Zusammen essen, spielen, lernen, „schwätzen“ 

 

 
 



Die neue Ortsmitte - 
Begegnungsstätte für Gottenheim 
  

Innenraum 
 

Mensa 
 

 Für Schule /Kindergarten /  

 Schatzinsel,  Privatpersonen  

 aller Generationen,   

 Arbeitnehmer im Ort 

 Miteinbeziehung der örtlichen Gastronomie. 

 

Bücherei 
 für alle Gottenheimer 

 Möglichkeit zum Verweilen, Lesen und  Vorlesen, 
Sitzgelegenheiten  Erweiterung des Angebots für 
Erwachsene 

 

 



Die neue Ortsmitte - 
Begegnungsstätte für Gottenheim 
  

Innenraum  - überdachte Freifläche 
 

Mehrzweckräume 

 Nutzung z. B. durch Musikschule, VHS, Ergänzung des  
Bildungsangebots. Ferienbetreuung. 

 

Raum zur freien Nutzung tagsüber  

 Treffmöglichkeit innen, z.B. für Brettspiele, Basteln, Aktionen  

 
 

Überdachte Freifläche 
 

 Zur Nutzung von Privatpersonen aller Generationen. 

 Als Wetterschutz, um sich auch bei schlechterem Wetter  

 im Freien treffen zu können. 

 

 



Die neue Ortsmitte - 
Begegnungsstätte für Gottenheim 

Außenbereich 

Treffpunkt mit Aufenthaltsqualität 

• Sitzgelegenheiten / Brunnen 

• Grünflächen und Bäume 

• Teilbefestigung z. B. für Markt 



Die neue Ortsmitte - 
Begegnungsstätte für Gottenheim 

Außenbereich 

Mini-Trampolin 

Sitzsteine 

Slakline-Pfosten  



Die neue Ortsmitte - 
Begegnungsstätte für Gottenheim 

Ersatz für den Bolzplatz! 

Mini-Fußballplatz 

Mini-Spielfeld 

Foto: sternimnorden.de 



Die neue Ortsmitte - 
Begegnungsstätte für Gottenheim 

Grün- und Freiflächen: 

Boule-Platz 

Outdoor-Schach 

Foto: WAZ vom 23.08.2009 (www.derwesten.de)  –  Park der Generationen in Annen 



Die neue Ortsmitte - 
sichere Wege 

Gefahrenstellen für Fußgänger 



Die neue Ortsmitte - 
sichere Wege 

Sicherheit für Fußgänger 
insbesondere ältere Bürger, Schüler und Kindergartenkinder 
 

 

Verkehrsberuhigung 

• Sperrung/Rückbau oder Verlegung der Bahnhofstraße 
 

 

Gehwege mit Bordsteinen für einen sicheren Schulweg 

Schulstraße / Kaiserstuhlstraße 
 

Bordsteinerhöhungen 

• Bahnhofstraße (Gefahr durch Befahren der Gehwege durch PKWs) 
 

 

Sichere Querungen  

• Rathaus (Hauptstraße) 

• Kindergarten – Schule (Kaiserstuhlstraße) 

• Schulstraße Ecke Bahnhofstraße 

• Bahnhofstraße Ecke Hauptstraße 
 

Beleuchtung 

• Schulstraße (Sicherheit: sehen und gesehen werden) 

 



Die neue Ortsmitte - 
sichere Wege 

Schulstraße  



Die neue Ortsmitte - 
sichere Wege 

Bahnhofstraße 



Die neue Ortsmitte - 
sichere Wege 

Bahnhofstraße / Hauptstraße 

 

 

Übergang Hauptstraße 

Sichere Querungen 



Sichere Wege 

Ausbau des regionalen Radwegenetzes nach 

 

 Wasenweiler 

 Waltershofen 

 Merdingen  

 Buchheim 

 Umkirch (geplant) 

 

Hier sind streckenweise keine Radwege vorhanden. 

Zum Teil sehr gefährliche Strecken für Radfahrer. 

 

 

Sicherheit für Radfahrer:  
 

Berufspendler, Kinder, Jugendliche, Familien,  

Sportler, Touristen 



  Leitziele der AG Öffentlicher Raum 
Was? Warum? Für wen? 

Begegnungsstätte im Ortskern 
Innenraum und Außengelände zur freien 

Nutzung 

 

Zusammenleben fördern 

Generationen verbinden 

Gemeinsame Aktivitäten ermöglichen 

Zusammen essen, spielen, lernen, „schwätzen“ 

 

- alle Gottenheimer 

- alle Generationen 

- alle Gäste 

Innenraum 
Prio 1:       Mensa mit Küche 
 

                   Bücherei   mit Möglichkeit zum Verweilen,     

                   Sitzgelegenheiten zum Lesen 

  

Prio 2:       Mehrzweckräume  

                   für die Nutzung durch Musikschule, VHS o.ä. 

Prio 3:       Raum zur freien Nutzung tagsüber 

                   z. B. für Brettspiele, Basteln, Aktionen … 

 

Geplante Ausweitung der Schul- und Betreuungszeiten.  
 

Bestehende Bücherei benötigt mehr Platz. Erweiterung 

des Angebots für Erwachsene. 

 

Zu wenige Räumlichkeiten in der Schule vorhanden. 

Ergänzung des Bildungsangebotes 

 

Treffmöglichkeit innen 

 

Schule/Kindergarten, Privatpersonen jeder 

Generation, Arbeitnehmer im Ort 

Alle Altersgruppen 

 

Kinder und Erwachsene 

Privatpersonen aller Generationen 

Überdachte Freifläche 
 

Integrierung des Backhäusles 

Als Wetterschutz, um sich auch bei schlechterem 

Wetter im Freien treffen zu können. 

Das schon lange geplante Backhäusle könnte in den 

neuen Räumlichkeiten seinen Platz finden. 

Nutzung durch Privatpersonen aller 

Generationen 

Nutzungsmöglichkeiten für Vereine, Schule, 

Kindergarten 

Grün- und Freiflächen 
Sitzgelegenheiten,   Brunnen 

Grünflächen und Bäume 

Teilbefestigung für Markt 
 

Prio 1:       - Mini-Spiel-/Sportfeld 
 

Prio 2:       - Boule-Feld  

                   - Klettergerüst/Rutsche, Mini-Trampolin 

Prio 3:       - Outdoor-Schach 

                  -  Slakline Pfosten 

 

Treffpunkt  mit Aufenthaltsqualität 

 

 
 

Ersatz für den Bolzplatz !!!! 
 

Zusammenkommen verschiedener Generationen 

 

Für alle Bürger und Gäste 

 

 

Kinder, Jugendliche, und Junggebliebene 

 

alle Bürger 



Leitziele der AG Öffentlicher Raum 
Was? Warum? Für wen? 

Sichere Wege Sicherheit im Straßenverkehr, sicherer Schulweg Fußgänger / Radfahrer 

In der Ortsmitte: 

 

Sperrung/Rückbau oder Verlegung der 

Bahnhofstraße an die Bahngleise. 

 

Gehwege mit Bordsteinen in der Schulstraße 

 

Bordsteinerhöhungen in der Bahnhofstraße 

 

Sichere Querungen 

- Rathaus (Hauptstraße) 

- Kindergarten/Schule (Kaiserstuhlstraße) 

- Schulstraße Ecke Bahnhofstraße 

-Bahnhofstraße Ecke Hauptstraße 

 

 
 

Raumgewinnung für Ortskerngestaltung, 

Verkehrsberuhigung. 

 

Gehstreifen werden von PKWs befahren oder zugeparkt. 

 

Gefahr:  abgesenkte Gehwege werden von Pkws befahren 

 

Trotz 30-Zone ist ein Überqueren der Fahrbahn nicht 

gefahrlos möglich. 

 

 

 

 

 

Fußgänger, insbesondere  

ältere Bürger, Schüler und 

Kindergartenkinder 

Regionales Radwegenetz 
 

Ausbau des regionalen Radwegenetzes nach 

- Wasenweiler 

- Waltershofen 

- Umkirch (geplant) 

- Merdingen 

- Buchheim 

 

 

 

Hier sind streckenweise keine Radwege vorhanden. 

Zum Teil sehr gefährliche Strecken für Radfahrer. 

 

 

 

Berufspendler, Kinder, 

Jugendliche, Familien, Sportler,  

Touristen 



Unsere Ziele sind: 

 einen Raum der Begegnung für  

alle Altersgruppen zu schaffen 

 sichere Wege für Fußgänger und 

Fahrradfahrer in und um Gottenheim 

AG Öffentlicher Raum 


